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Möbel / Décoration
Bevorzugte Qualiläfsarbeifen eig.Werkstäffen

Carl Sludach, Si.Gallen
- Speisergasse IO - 98

©in Urteil über bebelfpalter
Scr (Staatsbürger 9to. 2:1 :

©er stebelfpalter. Gsr oerbient ben Dr. med. hon. caus. 5 benn

Sadjen ift gefunb. @r reijt nidjt bloß, er sroingt jum ßadjen, »erfonnt baê

©djroetjerleben. SBir roerben bodj nodj einen berben ober feiner gepfefferten
©paß oerftehen, einen beißenben SQStij betadjen fönnen. ©afu'r finb roir benn

Sîepublifaner unb haben baê bemofratifdje Stecht, über alleê außer unê ju fdjimpfen.
2tlleê Unegale jroieft unb sroaeft er 5 hinter Äräbrotnfelei, S3ereinê= unb geft=
meierei ift er roie ber Seufel mit bem Sefen hinterher ; bie Banbeêoà'ter unb

^arteibüffel nimmt er am SBtcrel; er ift ein ftaatêbûrgerlidjer (grjietjer erften
Sfangeê. ©em heiligen SSureaufratiuê p SSern läuten fteber alle acht Sage
beibe langen Obren, fo er roelcbe bat \ bte SSafler ©iftfdjnaigge, bie ungeroäfd)ene,
tunft er inê 3urdjer ©tranbbab; bte SRucferli farifiert er mit unnadjabm=
lidjen Xugenauffdilag ; bee Sgnoranj bält er bte ©oubelfratje entgegegen. ©en
©teuerfttnber apoftropbiert er mit Stoßgebet: ©ä fdjlecbt ötjaib »erftürt nüb

met) roeber i unb bat bod) glidjoill Sot)." ©efdjeite ßeute baben felbftoerftänb^
lid; setmmat mebr päfter am Stehet,' ©un)t= unb ©ummbeitêfpalter atê bumme;
überhaupt ber ©ummheit ft|t er auf, mit Stecht, benn roenn bie ©umm=
bett nidjt fdjmerjloê roäre, roäre eê auf ber SBeit t>or lauter Ätagegefcbret gar
nimmer auêjuhalten. 2tud) bie SBirtfcbaftêfrife madjt ihm j'Eopfe, roeil bie

SBirtfdjaften s'SSärn um ll Ubr fdjon jugeben. o, ifjr armen &ommifftonê=
bummler, ©i&ungêféroà'njer, SSielfdjroät^er unb 3aßmatbematifer, ihr müßt
eud) in feine fßilber unb Vignetten »ertiefen, aber ganj unb biê in alle ©etailê,
ibr fdjattt in einen hobtgefdjliffenen gra£enfpiegel, bie Gsitelfeit muß eud) oergeben
SBer fetjt einen Äunftfrebit auê, baf ber ©cblußbelgen ^uê bem National:
rat", 27. Suniheft 1922 (Str. 26), riefengroß an eine SBanb beê SSolfê^ar--
lamentêfaaleê gezaubert roerben fann? Setjt, nach, ber Steuroabl, roäre ber

ridjtige SOtomcnt auf breijäbrtge SBirffamfeit ber Äarifatur. Äurj : jebe Stummer
ein Schlager, ©er Stebelfpalter ift alê (ärgietjer bem ©djroeijeroolfe unentbehri
tid), er gehört neben ben ©taatêbû'rger" in jebeê ©cbroctjerftübli.
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Fr. IOOO.-
erspart man mit dem Ollo-Kissen.

Es entfernt Flecken ohne Benzin, Ammoniak oder
Fleckenseife und macht schäbige Anzüge wie neu.

Schweizer-Fabrikat
Erhältlich in allen Drogerien und einschlägigen Geschäften

für Fr. 1.50 per Stück.

SSenn ber ©cfcfyâ'ftêmann rubt, arbeiten für ibn feine Snfcratc!

Bevorzugt

Schweizer- Fabrikat

Condor"
Transportabler elektr.

Staubsaug-Apparat
Gewicht nur 10 kg

An jede Lichtleitung anzu-
schliessen

Maschinenfabrik a. d. il A.-G, vorm. A. Schmid, Zürich

Telephon Selnau 3514 Gegründet 1871 Sihlfeldstrasse 138
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Ein Urteil über Nebelspalter
Dcr Staatsbürger No. 2 1 :

Der Nebelspalter. Er verdient den Or. rnsà. lrorr. csus.; denn

Lachen ist gesund. Er reizt nicht bloß, er zwingt zum Lachen, versonnt das

Schweizerleben. Wir werden doch noch einen derben oder feiner gepfefferten
Spaß verstehen, einen beißenden Witz belachen können. Dafür sind wir denn

Republikaner und baben das demokratische Recht, über alles außer uns zu schimpfen.
Alles Unegale zwickt und zwackt er; hinter Kräbwinkelei, Vereins- und
Festmeierei ist er wie der Teufel mit dem Besen hinterher; die Landesväter und

Parteibüffel nimmt er am Wickel; er ist ein staatsbürgerlicher Erzieher ersten

Ranges. Dem heiligen Bureaukratius zu Bern läuten sicher alle acht Tage
beide langen Obren, so er welche hat; die Basler Giftschnaigge, die ungewaschene,
tunkt er ins Zürcher Strandbad; die Muckerli karikiert er mit unnachahmlichen

Augenausschlag; dee Ignoranz hält er die Doubelfratze entgegegen. Den
Steuersünder apostrophiert er mit Stoßgebet: .Dä schlecht Chaib verstürt nüd

meh weder i und hat doch glichvill Loh." Gescheite Leute haben selbstverständlich

zehnmal mehr Pläsier am Nebel,- Dunst- und Dummheitsspalter als dumme ^

überhaupt der Dummheit sitzt er auf, mit Recht, denn wenn die Dummheit

nicht schmerzlos wäre, wäre es auf der Welt vor lauter Klagegeschrei gar
nimmer auszuhalten. Auch die Wirtschaftskrise macht ihm z'kopfe, weil die

Wirtschaften z'Bärn um tt Uhr schon zugehen. O, ihr armen Kommissionsbummler,

Sitzungsschwänzer, Vielschwätzer und Jaßmathematiker, ihr müßt
euch in seine Bilder und Vignetten vertiefen, aber ganz und bis in alle Details,
ibr schaut in einen hohlgeschliffenen Fratzenspiegel, die Eitelkeit muß euch vergehen
Wer setzt einen Kunstkredit aus, daß der Schlußhelgen .Aus dem Nationalrat",

27. Juniheft 4922 (Nr. 26), riesengroß an eine Wand des Volks-Par-
lamentssaales gezaubert werden kann? Ietzt, nach der Neuwahl, wäre der

richtige Moment auf dreijährige Wirksamkeit der Karikatur. Kurz : jede Nummer
ein Schlager. Der Nebelspalter ist als Erzieher dem Schweizervolke unentbehrlich,

er gehört neben den »Staatsbürger" in jedes Schweizerstübli.
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lì 1000.-
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